
NETZWERK FRÜHE HILFEN / GESUNDE KINDER

Jugendamt

Netzwerker

Null bis Drei 
Jahre

Familie

Für alle Lotsen

Qualität

Mitein
-ander



WAS SIND FRÜHE HILFEN

Jugendamt

WAS? 

Unterstützungssysteme mit koordinierten Hilfsangeboten 

FÜR WEN? 

für Eltern und Kinder ab der Schwangerschaft und in den ersten drei 

Lebensjahren

WARUM? 

Entwicklungsmöglichkeiten von Kindern und Eltern in Familie und 

Gesellschaft frühzeitig und nachhaltig  verbessern

WIE? 

Vernetzung der Akteure

Wer?



NETZWERKPARTNER GEM. §3 ABS. 2 KKG

Jugendamt



QUALITÄT ENTWICKELN

Jugendamt



QUALITÄTSENTWICKLUNG FRÜHE HILFEN

Jugendamt
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QUALITÄTSENTWICKLUNG FRÜHE HILFEN
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QUALITÄTSENTWICKLUNG FRÜHE HILFEN

Jugendamt



• Überarbeitung des Konzeptes 
Frühe HilfenZiel

• Kommunalpolitische 
Verankerung der Frühen Hilfen QD

• Frühe Hilfen als 
Querschnittsaufgabe verstehenFH

QUALITÄT WEITERENTWICKELN

Jugendamt



UNSERE ZIELE:

Jugendamt



WIE ERREICHEN WIR DIE?

Jugendamt



VON DER VISION ZUM SYSTEMÜBERGREIFENDEN KONZEPT

Jugendamt



Konzeptentwicklung in Begleitung des ISPO     

Saarbrücken

Angebotserfassung, Bedarfserhebung, Beteiligung der 

Zielgruppen (Fachkräfte systemübergreifend und Eltern/ 

Nutzer) 

Aufbau eines interdisziplinären Qualitätszirkels Frühe 

Hilfen ( stärkere Einbeziehung des 

Gesundheitsbereiches)

Jugendamt



■ regionale gut erreichbare Angebote für Beratung, 

Bildung und Freizeit

■ freie Wahl für Kitaplatz und Schule

■ ausreichend Wohnraum auch für Familien mit mehr 

als zwei Kindern

■ Familienfreundliches Wohnumfeld (Spielplätze; 

Infrastruktur mit Bus, Bahn, Fahrradwege; 

Einkaufsmöglichkeiten, aber auch Tauschbörsen, 

Kleiderkammern, Tafeln für alle zugänglich)

■ medizinische Versorgung mit ausreichend 

Kapazitäten vor Ort (Kinderärzt*innen, 

Therapeut*innen, Kinderklinik, Kreißsaal) …

FACHKRÄFTEBEFRAGUNG – AUSZUG 

Jugendamt



ELTERNBEFRAGUNG – WOHER KAMEN SIE

Jugendamt



FAMILIENFORM

Jugendamt



ANGEBOTE, DIE IN SCHWANGERSCHAFT GENUTZT WURDEN

Jugendamt



■ Hilfe bzw. Wegweiser für alle zu stellenden Anträge

■ Geburtsvorbereitungskurs, Erste-Hilfe-Kurs

■ Mehr offene Krabbelgruppe, Elterncafe

■ Hebamme nach Wahl, es gibt zu wenige

■ Mehr Informationen für Väter

■ Treffen oder Austausch mit anderen schwangeren 

Frauen sowie Fitnesskurse für Schwangere

■ Informationen zu Wochenbettdepression, Schreien, 

Stillen etc. und Hilfevermittlung

WÜNSCHE - AUSZUG

Jugendamt



■ Angebote auch Samstagvormittag

■ Mehr Werbung machen für Angebote

■ Schon im Krankenhaus Informationen bekommen zu 

Anträgen, Angeboten und Austauschmöglichkeiten

■ Elterncafé 

■ Kitaplätze!

■ Kitaantrag auch in Erkner stellen können

WÜNSCHE DER ELTERN

Jugendamt



■ 24.08. Planung des Prozesses Konzeptentwicklung in 

der Lenkungsgruppe Frühe Hilfen

■ 07.10. Auftakt dialog. systemübergreifende 

Konzeptentwicklung für die Akteure Früher Hilfen

TERMINE

Jugendamt



■ Bei Fragen gerne fragen:

jeanett.kleinert@l-os.de

oder 03366 351561

ANSPRECHPARTNER

Jugendamt

Danke!!

mailto:jeanett.kleinert@l-os.de

